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08.02.2012

Steuerberatungsgesellschaft WirtschaftsprSteuerberatungsgesellschaft Wirtschaftsprüüfungsgesellschaftfungsgesellschaft
Frankfurt am MainFrankfurt am Main

Investieren in den deutschen Mittelstand: Investieren in den deutschen Mittelstand: 
Chancen fChancen füür Schweizer Investorenr Schweizer Investoren

Workshop zu SteuerWorkshop zu Steuer-- und Rechtsfragenund Rechtsfragen
am 2. Februar 2012 in Zam 2. Februar 2012 in Züürichrich

2Benefitax GmbH  Benefitax GmbH  �� SteuerberatungsgesellschaftSteuerberatungsgesellschaft WirtschaftsprWirtschaftsprüüfungsgesellschaftfungsgesellschaft �� Frankfurt am Main Frankfurt am Main 

AgendaAgenda

1.1. EinfEinfüührunghrung

2.2. Steuerliche Pflichten und SteuersSteuerliche Pflichten und Steuersäätze bei Investitionen in tze bei Investitionen in 
DeutschlandDeutschland

3.3. ÄÄnderungen des Doppelbesteuerungsabkommens Schweiznderungen des Doppelbesteuerungsabkommens Schweiz--
DeutschlandDeutschland

4.4. AnonymitAnonymitäät der Eigentt der Eigentüümer gegenmer gegenüüber dem deutschen ber dem deutschen 
Finanzamt?Finanzamt?

5.5. AusblickAusblick
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3Benefitax GmbH  Benefitax GmbH  �� SteuerberatungsgesellschaftSteuerberatungsgesellschaft WirtschaftsprWirtschaftsprüüfungsgesellschaftfungsgesellschaft �� Frankfurt am Main Frankfurt am Main 

1. Einf1. Einfüührunghrung

�� Benefitax GmbH, Benefitax GmbH, StBGStBG und WPGund WPG
mit Sitz in Frankfurt am Main.mit Sitz in Frankfurt am Main.

�� UnabhUnabhäängiges Mitglied in ngiges Mitglied in 
Geneva Group International seit 2007 Geneva Group International seit 2007 

�� DienstleistungenDienstleistungen

�� SteuerberatungSteuerberatung

�� Betriebswirtschaftliche BeratungBetriebswirtschaftliche Beratung

�� Buchhaltung/AdministrationBuchhaltung/Administration

�� WirtschaftsprWirtschaftsprüüfungfung
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1. Einf1. Einfüührunghrung

Oliver BiernatOliver Biernat

�� GeschGeschääftsfftsfüührender Gesellschafter und Grhrender Gesellschafter und Grüünder der nder der 
BenefitaxBenefitax

�� WirtschaftsprWirtschaftsprüüfer & Steuerberater & Fachberater ffer & Steuerberater & Fachberater füür r 
Internationales SteuerrechtInternationales Steuerrecht

Fachliche SchwerpunkteFachliche Schwerpunkte

�� Internationales Internationales SteuerrechtSteuerrecht ((u.au.a. . Leiter der PraxisgruppeLeiter der Praxisgruppe
Int. Steuerrecht der Geneva Group International)Int. Steuerrecht der Geneva Group International)

�� Financial & Tax Die Financial & Tax Die DiligenceDiligence sowie sowie 
UnternehmensbewertungUnternehmensbewertung

�� Unternehmensnachfolge (Mitglied im Arbeitskreis Unternehmensnachfolge (Mitglied im Arbeitskreis 
Unternehmensnachfolge der IHK Frankfurt am Main)Unternehmensnachfolge der IHK Frankfurt am Main)
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5Benefitax GmbH  Benefitax GmbH  �� SteuerberatungsgesellschaftSteuerberatungsgesellschaft WirtschaftsprWirtschaftsprüüfungsgesellschaftfungsgesellschaft �� Frankfurt am Main Frankfurt am Main 

AgendaAgenda

1.1. EinfEinfüührunghrung

2.2. Steuerliche Pflichten und SteuersSteuerliche Pflichten und Steuersäätze bei Investitionen tze bei Investitionen 
in Deutschlandin Deutschland

3.3. ÄÄnderungen des Doppelbesteuerungsabkommens Schweiznderungen des Doppelbesteuerungsabkommens Schweiz--
DeutschlandDeutschland

4.4. AnonymitAnonymitäät der Eigentt der Eigentüümer gegenmer gegenüüber dem deutschen ber dem deutschen 
Finanzamt?Finanzamt?

5.5. AusblickAusblick
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2.2. Steuerliche Pflichten und SteuersSteuerliche Pflichten und Steuersäätze bei tze bei 
Investitionen in DeutschlandInvestitionen in Deutschland

(1)(1) Direktinvestment einer natDirektinvestment einer natüürlichen Person aus der Schweiz an einerrlichen Person aus der Schweiz an einer

a) deutschen Kapitalgesellschaft (a) deutschen Kapitalgesellschaft (shareshare deal) deal) 

b)b) deutschen Personengesellschaftdeutschen Personengesellschaft

c)c) an einem in  Deutschland an einem in  Deutschland belegenenbelegenen GrundvermGrundvermöögen (gen (assetasset deal)deal)

(2)(2) Schweizer Kapitalgesellschaft hSchweizer Kapitalgesellschaft häält eine Beteiligung an einerlt eine Beteiligung an einer

a)a) deutschen Kapitalgesellschaftdeutschen Kapitalgesellschaft

b)b) deutschen Personengesellschaftdeutschen Personengesellschaft

c)c) einem in Deutschland einem in Deutschland belegenenbelegenen GrundvermGrundvermöögen gen 

(3)(3) Kauf/GrKauf/Grüündung einer deutschen (Holding) Gesellschaft, die eine Beteiligundung einer deutschen (Holding) Gesellschaft, die eine Beteiligung an einerng an einer

a)a) deutschendeutschen Kapitalgesellschaft hKapitalgesellschaft häältlt

b) deutschenb) deutschen Personengesellschaft hPersonengesellschaft häältlt

c)c) ein in Deutschland ein in Deutschland belegenesbelegenes GrundvermGrundvermöögen (gen (assetasset deal) hdeal) häältlt

(4)(4) GrunderwerbsteuerGrunderwerbsteuer

(5)(5) Umsatzsteuer Umsatzsteuer 



4

7Benefitax GmbH  Benefitax GmbH  �� SteuerberatungsgesellschaftSteuerberatungsgesellschaft WirtschaftsprWirtschaftsprüüfungsgesellschaftfungsgesellschaft �� Frankfurt am Main Frankfurt am Main 

2.2. Steuerliche Pflichten und SteuersSteuerliche Pflichten und Steuersäätze bei tze bei 
Investitionen in DeutschlandInvestitionen in Deutschland

(1) (1) Direktinvestment einer natDirektinvestment einer natüürlichen Person aus der rlichen Person aus der 
Schweiz an einer Schweiz an einer 

a)a) deutschen Kapitalgesellschaft (deutschen Kapitalgesellschaft (shareshare deal)deal)
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(1) (1) Direktinvestment einer natDirektinvestment einer natüürlichen Person aus der rlichen Person aus der 
Schweiz an einer Schweiz an einer 

b)b) deutschen Personengesellschaftdeutschen Personengesellschaft

2.2. Steuerliche Pflichten und SteuersSteuerliche Pflichten und Steuersäätze bei tze bei 
Investitionen in DeutschlandInvestitionen in Deutschland
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9Benefitax GmbH  Benefitax GmbH  �� SteuerberatungsgesellschaftSteuerberatungsgesellschaft WirtschaftsprWirtschaftsprüüfungsgesellschaftfungsgesellschaft �� Frankfurt am Main Frankfurt am Main 

(1) (1) Direktinvestment einer natDirektinvestment einer natüürlichen Person aus der rlichen Person aus der 
Schweiz an einem Schweiz an einem 

c)c) in Deutschland in Deutschland belegenenbelegenen GrundvermGrundvermöögen gen 
((assetasset deal)deal)

2.2. Steuerliche Pflichten und SteuersSteuerliche Pflichten und Steuersäätze bei tze bei 
Investitionen in DeutschlandInvestitionen in Deutschland
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(2) (2) Schweizer Kapitalgesellschaft hSchweizer Kapitalgesellschaft häält eine Beteiligung an lt eine Beteiligung an 
einer einer 

a)a) deutschen Kapitalgesellschaftdeutschen Kapitalgesellschaft

2.2. Steuerliche Pflichten und SteuersSteuerliche Pflichten und Steuersäätze bei tze bei 
Investitionen in DeutschlandInvestitionen in Deutschland
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11Benefitax GmbH  Benefitax GmbH  �� SteuerberatungsgesellschaftSteuerberatungsgesellschaft WirtschaftsprWirtschaftsprüüfungsgesellschaftfungsgesellschaft �� Frankfurt am Main Frankfurt am Main 

(2) (2) Schweizer Kapitalgesellschaft hSchweizer Kapitalgesellschaft häält eine Beteiligung lt eine Beteiligung 
an einer an einer 

b)b) deutschen Personengesellschaftdeutschen Personengesellschaft

2.2. Steuerliche Pflichten und SteuersSteuerliche Pflichten und Steuersäätze bei tze bei 
Investitionen in DeutschlandInvestitionen in Deutschland
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(2) (2) Schweizer Kapitalgesellschaft hSchweizer Kapitalgesellschaft häält eine Beteiligung an lt eine Beteiligung an 
einem einem 

c)c) in Deutschland in Deutschland belegenenbelegenen GrundvermGrundvermöögen gen 
((assetasset deal)deal)

2.2. Steuerliche Pflichten und SteuersSteuerliche Pflichten und Steuersäätze bei tze bei 
Investitionen in DeutschlandInvestitionen in Deutschland
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13Benefitax GmbH  Benefitax GmbH  �� SteuerberatungsgesellschaftSteuerberatungsgesellschaft WirtschaftsprWirtschaftsprüüfungsgesellschaftfungsgesellschaft �� Frankfurt am Main Frankfurt am Main 

2.2. Steuerliche Pflichten und SteuersSteuerliche Pflichten und Steuersäätze bei tze bei 
Investitionen in DeutschlandInvestitionen in Deutschland

(3) (3) Kauf/GrKauf/Grüündung einer deutschen (Holding) ndung einer deutschen (Holding) 
Gesellschaft, die eine Beteiligung an einerGesellschaft, die eine Beteiligung an einer

a)a) deutschendeutschen Kapitalgesellschaft hKapitalgesellschaft häältlt
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2.2. Steuerliche Pflichten und SteuersSteuerliche Pflichten und Steuersäätze bei tze bei 
Investitionen in DeutschlandInvestitionen in Deutschland

(3) (3) Kauf/GrKauf/Grüündung einer deutschen (Holding) ndung einer deutschen (Holding) 
Gesellschaft, die eine Beteiligung an einerGesellschaft, die eine Beteiligung an einer

b)b)deutschendeutschen Personengesellschaft hPersonengesellschaft häältlt
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15Benefitax GmbH  Benefitax GmbH  �� SteuerberatungsgesellschaftSteuerberatungsgesellschaft WirtschaftsprWirtschaftsprüüfungsgesellschaftfungsgesellschaft �� Frankfurt am Main Frankfurt am Main 

2.2. Steuerliche Pflichten und SteuersSteuerliche Pflichten und Steuersäätze bei tze bei 
Investitionen in DeutschlandInvestitionen in Deutschland

(3) (3) Kauf/GrKauf/Grüündung einer deutschen (Holding) ndung einer deutschen (Holding) 
Gesellschaft, die Gesellschaft, die 

c)c) einem in Deutschland einem in Deutschland belegenenbelegenen GrundvermGrundvermöögen gen 
((assetasset deal) hdeal) häältlt
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2.2. Steuerliche Pflichten und SteuersSteuerliche Pflichten und Steuersäätze bei tze bei 
Investitionen in DeutschlandInvestitionen in Deutschland

FFäällt an bei Erwerb von Immobilien oder wenn innerhalb von 5 Jahrellt an bei Erwerb von Immobilien oder wenn innerhalb von 5 Jahren mind. 95% der n mind. 95% der 
Anteile an Kapitalgesellschaften mit Immobilienbesitz auf neue Anteile an Kapitalgesellschaften mit Immobilienbesitz auf neue GesGes´́terter üübergehen.bergehen.

SteuersSteuersäätze:tze:

5 %voraussichtlich ab 01.07.2012Mecklenburg-Vorpommern

4,5 %seit 01.01.2009Hamburg

5 %in Diskussion ab 2013

4,5 %seit 01.01.2011Bremen

5 %seit 01.01.2011Brandenburg

5 %voraussichtlich ab 01.04.2012

4,5 %seit 01.01.2007Berlin

5 %seit 05.11.2011Baden-Württemberg

(4) (4) GrunderwerbsteuerGrunderwerbsteuer
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17Benefitax GmbH  Benefitax GmbH  �� SteuerberatungsgesellschaftSteuerberatungsgesellschaft WirtschaftsprWirtschaftsprüüfungsgesellschaftfungsgesellschaft �� Frankfurt am Main Frankfurt am Main 

2.2. Steuerliche Pflichten und SteuersSteuerliche Pflichten und Steuersäätze bei tze bei 
Investitionen in DeutschlandInvestitionen in Deutschland

4,5 %seit 01.01.2011Niedersachsen

3,5 %Alle anderen Bundesländer

5 %seit 07.04.2011Thüringen

5 %seit 01.01.2012Schleswig-Holstein

5 %voraussichtlich ab 01.03.2012

4,5 %seit 02.03.2010Sachsen-Anhalt

4,5 %seit 01.01.2012Saarland

5 %voraussichtlich ab 01.03.2012Rheinland-Pfalz

5 %seit 01.10.2011Nordrhein-Westfalen

(4) (4) Grunderwerbsteuer Grunderwerbsteuer -- FortsetzungFortsetzung
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(5) (5) Umsatzsteuer (19%)Umsatzsteuer (19%)

2.2. Steuerliche Pflichten und SteuersSteuerliche Pflichten und Steuersäätze bei tze bei 
Investitionen in DeutschlandInvestitionen in Deutschland

�� Wenn eine nicht umsatzsteuerbare GeschWenn eine nicht umsatzsteuerbare Geschääftsverftsverääuußßerung im erung im 
Ganzen (Ganzen (GiGGiG) vorliegt hat der Verk) vorliegt hat der Verkääufer kein ufer kein 
Nachversteuerungsrisiko bezNachversteuerungsrisiko bezüüglich der Vorsteuer. Ob die glich der Vorsteuer. Ob die 
Tatbestandsmerkmale einer Tatbestandsmerkmale einer GiGGiG vorliegen kann in der Praxis zu vorliegen kann in der Praxis zu 
schwierigen Abgrenzungsfragen fschwierigen Abgrenzungsfragen füühren. hren. 

�� Stellt die VerStellt die Verääuußßerung keine erung keine GiGGiG dar, ist der Verkauf grundsdar, ist der Verkauf grundsäätzlich tzlich 
von der Umsatzsteuer befreit. Sollte der von der Umsatzsteuer befreit. Sollte der VerVerääuußßerererer freiwillig zur freiwillig zur 
Umsatzsteuer optieren sind umfangreiche FristUmsatzsteuer optieren sind umfangreiche Frist-- und und 
Formvorschriften zu beachten und Regelungen in den Kaufvertrag Formvorschriften zu beachten und Regelungen in den Kaufvertrag 
aufzunehmen. aufzunehmen. 
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19Benefitax GmbH  Benefitax GmbH  �� SteuerberatungsgesellschaftSteuerberatungsgesellschaft WirtschaftsprWirtschaftsprüüfungsgesellschaftfungsgesellschaft �� Frankfurt am Main Frankfurt am Main 

2.2. Steuerliche Pflichten und SteuersSteuerliche Pflichten und Steuersäätze bei tze bei 
Investitionen in DeutschlandInvestitionen in Deutschland

(1)(1) Direktinvestment einer natDirektinvestment einer natüürlichen Person aus der Schweiz an einerrlichen Person aus der Schweiz an einer

a)a) deutschen Kapitalgesellschaft (deutschen Kapitalgesellschaft (shareshare deal) deal) –– Dt. Dt. Unt.steuerUnt.steuer (ca. 30%) zzgl. 15% Quellensteuer bei (ca. 30%) zzgl. 15% Quellensteuer bei 
AusschAusschüüttungenttungen

b)b) deutschen Personengesellschaft deutschen Personengesellschaft -- Gewinnermittlung in D,  nat. Pers. in D Gewinnermittlung in D,  nat. Pers. in D beschrbeschr. steuerpflichtig mit . steuerpflichtig mit indivindiv. . St.satzSt.satz

c)c) an einem in  Deutschland an einem in  Deutschland belegenenbelegenen GrundvermGrundvermöögen (gen (assetasset deal), nat. Pers. in D deal), nat. Pers. in D beschrbeschr. steuerpflichtig. steuerpflichtig

(2(2 Schweizer Kapitalgesellschaft hSchweizer Kapitalgesellschaft häält eine Beteiligung an einer lt eine Beteiligung an einer 

a)a) deutschen Kapitalgesellschaft deutschen Kapitalgesellschaft –– keine Quellensteuer bei Ausschkeine Quellensteuer bei Ausschüüttung, wenn Beteiligung mind. 10% und ttung, wenn Beteiligung mind. 10% und 
mind. 12 Monate gehaltenmind. 12 Monate gehalten

b)b) deutschen Personengesellschaft deutschen Personengesellschaft –– vgl. 1b)vgl. 1b)

c)c) einem in Deutschland einem in Deutschland belegenenbelegenen GrundvermGrundvermöögen gen -- vgl. 1c)vgl. 1c)

(3)(3) Kauf/GrKauf/Grüündung einer deutschen (Holding) Gesellschaft, die eine Beteiligundung einer deutschen (Holding) Gesellschaft, die eine Beteiligung an einerng an einer

a)a) deutschendeutschen Kapitalgesellschaft hKapitalgesellschaft häält lt -- 5% Steuer bei Aussch5% Steuer bei Ausschüüttung an dt. Holding ttung an dt. Holding --

b)b) deutschendeutschen Personengesellschaft hPersonengesellschaft häält lt –– vgl. obenvgl. oben

c)c) einem in Deutschland einem in Deutschland belegenenbelegenen GrundvermGrundvermöögen (gen (assetasset deal) hdeal) häält lt -- vgl. obenvgl. oben

(4) Grunderwerbsteuer 3,5(4) Grunderwerbsteuer 3,5--5%5%

(5) Umsatzsteuer (5) Umsatzsteuer –– GIG oder nicht?GIG oder nicht?
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AgendaAgenda

1.1. EinfEinfüührunghrung

2.2. Steuerliche Pflichten und SteuersSteuerliche Pflichten und Steuersäätze bei Investitionen in tze bei Investitionen in 
DeutschlandDeutschland

3.3. ÄÄnderungen des Doppelbesteuerungsabkommens nderungen des Doppelbesteuerungsabkommens 
SchweizSchweiz--DeutschlandDeutschland

4.4. AnonymitAnonymitäät der Eigentt der Eigentüümer gegenmer gegenüüber dem deutschen ber dem deutschen 
Finanzamt?Finanzamt?

5.5. AusblickAusblick
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3. 3. ÄÄnderungen des DBA nderungen des DBA SchweizSchweiz--DtldDtld..

(1)(1) Das alte DBA zwischen Deutschland und der Das alte DBA zwischen Deutschland und der 
Schweiz von 1971 wurde mit Wirkung ab 2011 und Schweiz von 1971 wurde mit Wirkung ab 2011 und 
2012 ge2012 geäändert. ndert. 

(2)(2) Seit 1.1.20Seit 1.1.201111 gilt: die grogilt: die großße Auskunftsklausel e Auskunftsklausel 
(Austausch (Austausch steuerlichsteuerlich relevanterrelevanter Informationen)Informationen)

(3)(3) Seit Seit 1.1.201.1.201212 gilt: Erweiterung des gilt: Erweiterung des 
VerstVerstäändigungsverfahrensndigungsverfahrens durch Einfdurch Einfüührung einer hrung einer 
SchiedsklauselSchiedsklausel
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3. 3. ÄÄnderungen des DBA nderungen des DBA SchweizSchweiz--DtldDtld. . 

�� Seit 1.1.20Seit 1.1.2012 12 gilt: Anpassung der sog. gilt: Anpassung der sog. NullregelungNullregelung an die EUan die EU--MutterMutter--TochterTochter--Richtlinie Richtlinie 

(Art 10 Abs. 3 (Art 10 Abs. 3 DBADBA--SchweizSchweiz))

�� Grenze fGrenze füür eine wesentliche Beteiligung sinkt von 20 % auf 10 %, dafr eine wesentliche Beteiligung sinkt von 20 % auf 10 %, dafüür aber neue r aber neue 

Mindesthaltedauer von 12 Monaten an einem StMindesthaltedauer von 12 Monaten an einem Stüück. Mack. Maßßgeblich ist, ob die geblich ist, ob die 

Voraussetzung im Zeitpunkt der DividendenausschVoraussetzung im Zeitpunkt der Dividendenausschüüttung vorliegt. Allerdings kann die ttung vorliegt. Allerdings kann die 

Mindesthaltedauer auch nach Zahlung der Dividende, also noch nacMindesthaltedauer auch nach Zahlung der Dividende, also noch nachtrhträäglich glich 

eingehalten werden (eingehalten werden (vgl.vgl.EuGHEuGH 14.12.06, C14.12.06, C--170/05,170/05, DenkavitDenkavit).).

�� Keine Befreiung sondern 15% Quellensteuer auf Dividenden, die voKeine Befreiung sondern 15% Quellensteuer auf Dividenden, die von einer dt. n einer dt. 

ImmobilienImmobilien--AGAG mit bmit böörsennotierten Anteilen (REITrsennotierten Anteilen (REIT--AG) an einen dt. Investmentfonds AG) an einen dt. Investmentfonds 

oder eine dt. Investment AG gezahlt werden. oder eine dt. Investment AG gezahlt werden. 

�� Ab 20Ab 201313 soll neues Steuerabkommen zur soll neues Steuerabkommen zur „„RegularisierungRegularisierung““ bislang unversteuerter bislang unversteuerter 

AltvermAltvermöögen und kgen und küünftiger Kapitaleinknftiger Kapitaleinküünfte gelten (noch nicht von Parlamenten nfte gelten (noch nicht von Parlamenten 

ratifiziert) ratifiziert) 
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23Benefitax GmbH  Benefitax GmbH  �� SteuerberatungsgesellschaftSteuerberatungsgesellschaft WirtschaftsprWirtschaftsprüüfungsgesellschaftfungsgesellschaft �� Frankfurt am Main Frankfurt am Main 

AgendaAgenda

1.1. EinfEinfüührunghrung

2.2. Steuerliche Pflichten und SteuersSteuerliche Pflichten und Steuersäätze bei Investitionen in tze bei Investitionen in 
DeutschlandDeutschland

3.3. ÄÄnderungen des Doppelbesteuerungsabkommens Schweiznderungen des Doppelbesteuerungsabkommens Schweiz--
DeutschlandDeutschland

4.4. AnonymitAnonymitäät der Eigentt der Eigentüümer gegenmer gegenüüber dem deutschen ber dem deutschen 
Finanzamt?Finanzamt?

5.5. AusblickAusblick
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4. Anonymit4. Anonymitäät gegent gegenüüber dem Finanzamtber dem Finanzamt

�� Problem der steuerlichen/handelsrechtlichen Registrierung Problem der steuerlichen/handelsrechtlichen Registrierung 
einer Gesellschaft ohne Offenlegung der einer Gesellschaft ohne Offenlegung der „„ultimateultimate
shareholdershareholder““

�� §§ 42 AO (42 AO (MiMißßbrauchsvorschriftbrauchsvorschrift) gilt auch f) gilt auch füür auslr ausläändische ndische 
InvestorenInvestoren

�� AktivitAktivitäätsts-- und Substanzvorschriften fund Substanzvorschriften füür Anteilseigner in r Anteilseigner in §§
50d EStG50d EStG
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4. Anonymit4. Anonymitäät gegent gegenüüber dem Finanzamtber dem Finanzamt

�� Steuerfreiheit der lfd. Gewinne und des spSteuerfreiheit der lfd. Gewinne und des spääteren teren 

VerVerääuußßerungsgewinns in erungsgewinns in DtldDtld. bei Investment . bei Investment üüber Schweizer ber Schweizer 

Kap.gesKap.ges. unter den vorgenannten Voraussetzungen m. unter den vorgenannten Voraussetzungen mööglich. glich. 

�� Wenn Schweizer Holding jedoch hinsichtlich der EigentWenn Schweizer Holding jedoch hinsichtlich der Eigentüümer mer 

anonym bleiben soll oder nur eine nicht operativ tanonym bleiben soll oder nur eine nicht operativ täätige tige 

Briefkastenfirma ist, ist bei AusschBriefkastenfirma ist, ist bei Ausschüüttungen ttungen §§ 50 d EST zu beachten 50 d EST zu beachten 

(Aktivit(Aktivitäätsts-- und Substanzvorschriften). Bei Nichteinhalten droht und Substanzvorschriften). Bei Nichteinhalten droht 

Versagen der Quellensteuerbefreiung bei AusschVersagen der Quellensteuerbefreiung bei Ausschüüttungen. Vgl. ttungen. Vgl. 

auch Zeitschrift auch Zeitschrift „„VermVermöögen & Steuerngen & Steuern““ 9/2011, S. 249/2011, S. 24--27.27.
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4. Anonymit4. Anonymitäät gegent gegenüüber dem Finanzamtber dem Finanzamt

§§ 50 d (3) ESTG:50 d (3) ESTG:

� Eine auslausläändische Gesellschaft hat keinen Anspruch auf vndische Gesellschaft hat keinen Anspruch auf vööllige oder teilweise llige oder teilweise 
Entlastung nach Absatz 1 oder Absatz 2, Entlastung nach Absatz 1 oder Absatz 2, soweitsoweit Personen an ihr beteiligt sind, denen Personen an ihr beteiligt sind, denen 
die Erstattung oder Freistellung nicht zustdie Erstattung oder Freistellung nicht zustäände, wenn sie die Einknde, wenn sie die Einküünfte unmittelbar nfte unmittelbar 
erzielten, und die von der auslerzielten, und die von der ausläändischen Gesellschaft im betreffenden ndischen Gesellschaft im betreffenden 
Wirtschaftsjahr erzielten BruttoertrWirtschaftsjahr erzielten Bruttoerträäge nicht aus eigener Wirtschaftstge nicht aus eigener Wirtschaftstäätigkeit tigkeit 
stammen, sowiestammen, sowie

�� 1. in Bezug auf diese Ertr1. in Bezug auf diese Erträäge fge füür die Einschaltung der auslr die Einschaltung der ausläändischen Gesellschaft ndischen Gesellschaft 
wirtschaftliche oder sonst beachtliche Grwirtschaftliche oder sonst beachtliche Grüünde fehlen odernde fehlen oder
2. die ausl2. die ausläändische Gesellschaft nicht mit einem fndische Gesellschaft nicht mit einem füür ihren Geschr ihren Geschääftszweck ftszweck 
angemessen eingerichteten Geschangemessen eingerichteten Geschääftsbetrieb am allgemeinen wirtschaftlichen ftsbetrieb am allgemeinen wirtschaftlichen 
Verkehr teilnimmt.Verkehr teilnimmt.

� … An einer eigenen Wirtschaftsteiner eigenen Wirtschaftstäätigkeit fehlt es, soweit die ausltigkeit fehlt es, soweit die ausläändische ndische 
Gesellschaft ihre BruttoertrGesellschaft ihre Bruttoerträäge aus der Verwaltung von Wirtschaftsgge aus der Verwaltung von Wirtschaftsgüütern erzielt tern erzielt 
oder ihre wesentlichen Geschoder ihre wesentlichen Geschääftstftstäätigkeiten auf Dritte tigkeiten auf Dritte üübertrberträägt...gt...
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AgendaAgenda

1.1. EinfEinfüührunghrung

2.2. Steuerliche Pflichten und SteuersSteuerliche Pflichten und Steuersäätze bei Investitionen in tze bei Investitionen in 
DeutschlandDeutschland

3.3. ÄÄnderungen des Doppelbesteuerungsabkommens Schweiznderungen des Doppelbesteuerungsabkommens Schweiz--
DeutschlandDeutschland

4.4. AnonymitAnonymitäät der Eigentt der Eigentüümer gegenmer gegenüüber dem deutschen ber dem deutschen 
Finanzamt?Finanzamt?

5.5. AusblickAusblick
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5. Ausblick5. Ausblick

Chancen für Investoren aus der Schweiz:

� Günstiger Wechselkurs

� Dtld. = Größte europäische Volkswirtschaft, die weiter boomt

� Stabile Immobilienpreise – keine Blase

Risiken für Investoren aus der Schweiz:

� Unbekanntes deutsches Steuerrecht

� Gefürchtete rigorose deutsche Finanzbeamten

� Aus Schweizer Sicht: Anonymität in Deutschland nur eingeschränkt 

möglich
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Oliver Biernat Oliver Biernat 

Benefitax GmbHBenefitax GmbH
Steuerberatungsgesellschaft Steuerberatungsgesellschaft 

WirtschaftsprWirtschaftsprüüfungsgesellschaftfungsgesellschaft

DarmstDarmstäädter Landstradter Landstraßße 125e 125

60598 Frankfurt am Main60598 Frankfurt am Main

Tel. 069 Tel. 069 –– 25 62 27 60 25 62 27 60 •• Fax 069 Fax 069 –– 25 62 27 61125 62 27 611

info@benefitax.deinfo@benefitax.de •• www.benefitax.dewww.benefitax.de

Vielen Dank fVielen Dank füür Ihre Aufmerksamkeit!r Ihre Aufmerksamkeit!


